
Ich hoffe, durch vorstehende Ausführungen den einen oder .n- 

deren unserer ja so eifirgen Kärntner Sntonologen auch für die­

ses Gebiet näher interessiert zu h?.bon. Ich suche dringend Mit­

arbeiter, die nich in neinon Bestreben, die Microf uuoa ~l'r:itens 

eing .hond zu durchforschen, unterstützen und rufe ihnen zus

nSannelt Micru, Ihr werdet d .ran Freude und Jrf olge lu.boni ”
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Nachrichten über deutsche Lepidopterologen, Museen, Institute und
f • ’ 1 • . .j —  *L J ■ ■ ‘ ™  —

$a;x;:l ungen,

■ i Z ns;_mongc-31e 1 1 1 von Georg .■! .rnocke, H..nburg-Altona.

z D a r  letzte Weltkrieg h .t auf llen Gebieten ein Trtiancrf old
j.11 .Mitteleuropa -hintorlasson’. Sehr schwer und* unersetzlich sind 
.uch clio Verluste, die durch seine Einwirkungen und ^ .chwirkungetf

"di’e le^idopteröl-ogische ü7£socn3ch..ft und Liebhaberei an llitarbei" 
tern rnd Sa:anlunganateri.l erlitten hat. ,7ir gedenken in Trauer 
und herzlicher Zunoi'gung der Verstorbenen, dio durch dieselbe 
tiefe Liebe zur N .tur und z.ur Sehnetterlingswelt, einer der 
schönsten Schöpfungen der Natur, nit uns'verbunden w .ro.n, uch 
derer, die in dcTr n.chf olgenäen Übersicht .nicht nit planen auf ge­
führt rxrdsiu Die Übersicht::spll.ssigh ..uf. reichsdcuuschö Lopi- 
dopterologen, beschränken,. tföcr österreichische iiss^nschaf.tier u£ 
Saanlcr geben schön 3ic  letzten Jahrgänge der SeltsQ.r?ift der 
7ioner 'Iint6;iol*(reoolioeh .ft Auskunft» ßino erschöpf ende 'üb er 3 i^ 1 
üfter dio Verstorbenen der letzten Jahi*e ist indessen noch inner 
ilicht möglich.' Von vielen, dio östlich der Oder-Neic;3e-Li:lie ge- 
wö.’int haben-, ist noch nichtö sicJtioro.0.. bekannt geworden. roch 
'inner' .fehlt für Deutschiand eine entonölögische Zeitschrift und 
dauit cine Sr.melsteile für Nachrichten über -üntoriQlog^n und ihrJ 
Schicks .le/

I ,
So kann denn in Folgenden nur ui no kleinere .Z .hl allgenein 

"belianntcr dcutsoher Schnottorlingrr/7i3sonsch..f tl’or und oannler i*1 j 
Srinneruing gebracht werden* Soweit 03* höglich-ist, soll d bei c ^ c\ 
über das Schicksal dar betreffenden S^unlungon Auskunft gegeben 
werden.

lain vor kurzen eingetretoner schv;erer Verlust nuß alp erstö* 
gonamt ..erden. An 3oe7«l948 ißt^'in laresden-JjlaLsewiijz nach lanje* 
schwerer Kr ankheit Otto- B. y. ~ H r. a. s verstorben, der In­
haber der weltbekannten Fir:i^i)r»Ö.StaudingGr und Ä.Ba:ig-Haao.
3s ist hier nicht der 'Ort, die großen Verdienste-dieses Institut 
und i..sbosondere auch noines letzten Inhabers für die lepidopte- 
rblogische ./i3Conöch .ft und für dio- Sanaler zu erörtern/ Otto 
B \ng-H as ist .uch lit or irisch sehr; tätig gewesenj ich erinnere 
nur .11 die leider nicht über jlcn, ersten Band hin .usgeko. menen 
"Horao H;:crolcpi<iopterologic, '.QM, 1927° '-Die Bestände sind von 
Rans :I o t z 's c h , den ’Inli :ber der .ebenfalls weltbekannten 
F im a Hern.- Wernicke in Drqsdcn-31 '.sov/itz, übcrnoaincn, der dan­
kenswerterweise d :s übernojinojic Institut -unter der :1tou i'irar: 
wciterführen ;ill. Der für die «Y.'issonsch-.ft wichtigste Teil is**1 
die unbeschädigte S.nmlung palaer-.rktischor Großschnctt orlingc 
Stau.dingera nit ihren vielen unersetzlichen Typen*
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In K. 11g .d«S. ist hochbetagt 1946 Franz B n d or a n n
gestorben, der in früher on J-.hren zahlreiche kleinere Aufsätze aus 
seinen Heinatgebiet, besonders über Deilephila ouphorbiae L .,  ver­
öffentlichte. - Ulrich von C h p p u i a , ein bekannter Märki­
scher Saunist, der 1942 noch ein "Verzeichnis der Großschnetter- 
linge der Provinz Brandenburg nach den Stande des Jahres 1938” 
(Deutsche Sntonol.Zeitschrift, Berlin, J -hrg. 1942, Heft I - IV,
3. 138 ~ 214) herausgegeben hat, der d ..an aber in Charlottenburg 
die, jea :t" Wohnung iit Sannlung und Bibliothek verloren hat, ist 
n .cli 1 .ngj'Uirigen Irrfahrten in Juni 1946 in einen Alterahein in 
Frcienh .gen (Thür.) gestorben. - 1946 ist in Bl .nkenburgi±i Thüringen 
Franz D n s e h 1 gestorben, bekannt durch zahlreiche erfolg­
reiche Same Ire isen in Südtirol, Italien, Kärnten U3W. und durch 
seine Veröffentlichungen über seine Reisen. Aus Kärnten beschrieb 
er u.a* die Rasse Thurneri von Nenoobius lucina L. (^nt. Z. Frank­
furt a .M .,3 9 * f1925/6, S .6 )*  - In Hainberg i.Sachsen ist in Novenber 
1944 Dr* Paul D e n s 0 verschieden, ein bekannter Spezialist 
für Schwäruorhybriden. Nach den ersten Weltkrieg war Denso lo Jahre 
auf Madagaskar gewesen. Einen kleinen Teil seiner dortigen Beobach­
tungen hat er in einer außerordentlich fesselnden Arbeit 5 “Madagas­
sische Schnetterlinge*M (Iris,Dresden, 57*Bdi,1943> S .81 - 126) be­
kannt gegeben, Über den Verbleib seiner Hybriden-3annlung ist lir 
nichts bekannt geworden. Die nadagassische Ausbeute ist an Ort und 
Stelle beschlagnahnt.

Carl F i n k e  ist nach längerer Krankheit an 3o.4*1947 in 
Göttingen gestorben. Er hat 1938 eine ^rbeit: nDie Großschnetter- 
linge Südhannovers, besonders der Umgebung Göttingens" horausgegeben. 
Weiteren Kreisen sind er und sein Vater Ludwig Pinke als ständige 
Lieferanten der seltenen Geonetride Odezia tibiale Esp. bekannt 
geworden. -

. An 6.3*1945 ißt an den Folgen schwerer, durch 3onben erlitte­
ner Verwundungen .der prakt.Arzt Dr. Hans Gr e 1 p' k e in northein 
(Hannover) verschieden. 1944 hatte er noch in der Zeitschr. der 
Wiener Entonol.Ge3. (Bd. 2 9 , S .145 *•-1 5 o) 'einen Aufsatz übe.r die 
Larentia caesiata Schiff, der deutschen Mittelgebirge veröffent­
licht. Seine Sannlung ist erhalten. -

Allen Ent'öno logen ist durch seine vielen anregenden Aufsätze 
D . Fr hr.von der‘G* o 1 t z aus Koblenz bekannt. Er war vor allen ei­
friger Er ebiens analer und hat als Spezialist dieser Gruppe die Ere~ 
bien in Süpplene 11tb?ihd I'zuii Seitzwerk bearbeitot. Br ist, an 4 .12 . 
1941 gestorben. Seine wiesenschnftiiche Erebien~Sannlung irrt un­
versehrt in Reichsnuseuia Alecander König ,in.;.Bonn« -

Unerwartet ist an *3 0 . lo.«1948 an einer inneren Blutung der 
Apotheker Friedrich G u t h in Eutingen bei Pforzhein (Baden) 
gestorben. Er hat verschiedene Aufsätze veröffentlicht, die sich 
durch ihre Sorgfalt amszeichnen, 'v/io z .B . eine ^rbeit über die 
schwarzen Fornen von papilio nachaon L. (f.niger Reutti). S}r ist 
der Autor der wundervollen'bunten Pforzheiner Rasse der Iiadena 
rubrirena Tr., der l*am aabnoba (Int.Ent. Z . , Guben, 26 .J , ,1932/3#
S .353 - >7L ). Seine Sannlung ist trotz der schweren Angriffe auf 
Pforzhein und teii.weiser Zerstörung seiner Wohnung erhalten geblie­

ben, nur die Hanburger Entonologie, sondern die ganze lepi-
doptcrologischö Wissenschaft h...t einen schworen Verlust durch den 
Tod von Professor Dr. .Carl H s e to r o c k in Hanburg an 24*11« 
1941 erlitten. Er ist jeden Entonologen durch seine1' geistvollen 
Aufsätze über das Probien des neuzeitlichen Melanisnus- der Sehnet*- 
tcrlinge, des sog. ”Xndu3trienelanionusn, bekannt. Th. A l b e r s  
hat seine Verdienste ur\d Erfolge auf diesen Gebiet in einen in~- 
haltre ichei?i Nachruf in der Ent onol. Zeit sehr .Frankfurt/Li., 56. J . , 
1942/3>S. 8l  f f . , gewürdigt und eine Übersicht über die zahlreichen 
Arbeiten ^Iasebrocks angefügt. Seine Sannlung ist unter den Han- 
burger S;^;xilern verteilt worden; die Mikrosannlung ist geschlossen
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in den Besitz von Hans 3 v e r s , Hanbur g-Br.hr enf el d, üb er ge gangem

In Potsdan ist 27.4*1945 Hans M e i n e c L. o verstor­
ben. î r .r allgenein’ durch seine erfolgreichen Zuchten seltener 
Schnetterlingsarten, vor allen von Goonetriden, be... ant, Seine Sr. 
lung soll vereinzelt worden sein. -

Ebenfalls in* Potsdan ist Otto M e i 0 s n o r 14.2.194 
an c.gn achvcren Entbehrungen des winters 19.45/46 vurstotobjn. iür ist 
nach den ersten r/cltkriug einige J .lire lang Schriftleiter der Snto-- 
nol.2 eit3chrift (Frankfurt' r .M .) gewesen. -

Die llicrolepidopterologen hrben den Tod von Professor 
Dr. 0, I;I 3 d e r  in Kiel zu beklagen, der an 13.3*1944 verstorben 
ist. Seine wertvolle Sannlung, die vor allen schlesv/ig-holsteinisc. 
Micros umfaßt, ist den Zoologischen Institut der Kieler Universität 
vc macht und ist unversehrt. -

Cov.lestin M e t s c h 1 , der Herausgeber der Rcgonsburrel’ 
Tagfalter (1923 f i-iit Max S u 1 z 1 zusannen), ist an 26.11.1943 
in liegonsburg verstorben. -

Ein tragisches Geschick hat Franz P h i l i p p s  in Köln 
gehabt. Von seiner großen, besonders an den seltensten Aberrationen 
reichen Sa.olung hat jeder Sannlor gehört. Leider hat Philipps nur 
einnal lo Aberrationen und Hernaphroditen aus dieser Sannlung ver­
öffentlicht ( Ir is fBre3donf2 6 .,1 9 12 ,T a f .V IIfS .2 3 o /l ) . Aber sie las- 
sen schon vermuten, was diese größte deutsche Privatsannlung an 
Besonderheiten enthalten hat. 1943 ist die Sa,.^ilung bis auf ge 
ringe Roste (besonders Sphineiden) verbrannt und auch die ;;anze 
Bibliothek verloren gegangen. Philipps selbst ist an 24.11.1944 
verstorben. Über den Verbleib der Sa:mlungsreste y/ar bisher nichts 
Sicheres zu orf hren. -

An 25.7.1946 ist auf der Rückfahrt von einen S' inelausflug 
bei Hannover Wilheln P i e t ’ z s c h tödlich verunglückt. Sr war 
ein ausgezeichneter Kenner der hannoverschen Fauna und Titarbeitdr 
der neuen Lepidopterenfauna der Stadt'Hannover (l93o). Seine Sa.xi- 
luiig befindet sich noch in Besitz der Erben. -

In Kreuth in Oberbayern ist an 3*12.1946 der frühere Kustos 
r.n der bayrischen Staatssannlung Dr*Frhr. Kurt v. H o s e n  ver­
storben, Er hat den Papilionidenteil in Supplenentband I zun 
Seitz-'./erk verfaßt. -

T'altor Be n t 3 c h , der erste Assistent in dar l>.,pidop~ 
terolo ;ischen „bteiluji^ der Firna Dr, 0 . Staudinger u.A,Baiv;~Haas in 
Dresden und der Bearbeiter des von dieser i-‘irua heransgegebenen 
Grt:'.lo jus Lepidopterorun Eegiohis Palaearcticae, ist in So. _.ior 194'* 
bei Lublin in russische Gefangenschaft geraten; an 2 5 .lo .1944 ist 
er einer Lungenentzündung erleben. -

Geheinrat Karl Ü f f e: 1 n , der verdienstvolle Bearbeiten" 
der Großschnetterlingsfauna v/estfalens, ist an 30.9*1944 in seiner 
7olv--U£i.., in Ha;in bei einen lionbenangriff, der auch .die Sannlung und 
Bibliothek vernichtet hat, ungeko-inen. -

.1 20.8.1943 ist in Karls ruhe Hcrnann V o l l  e r  ver­
storben, ein eifriger Skalier und erfolgreicher Zachter, der as- 
gedehnte JPauochverbindungen gehabt h .t . Seine S'•nnluhg ist jetzt 
durch Pcochtsan'vyalt P r a c k  in ^Itweilnau in Taunus erworben 
worden. —

Aus Breslau wird der nach 1945 erfol ’te Tod von Paul W 0 1 
geneidet, Soino Sannlung (4 Schränke) , soino Bibliothek und seine 
wissenschaftlichen Aufzeichnungen sind vernichtet. So uird die von 
ihn seit 1927 her-.usgegebene Großschnetterlingsf auna von Schlesien* 
■di nur bis zu den Eulen einschließlich gediehen ist, unvollendet 
bleiben.
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Nachträgen nuß ich noch die Meldung von Tode des nb arger 
Sannlers Julius A n d o r f f , der in 31 «lo.1948 i. 8 8 . Lebens­
jahre verstorben ist* Seine Sannlung war schon vor Jahren von 
ihn vereinzelt worden# -

I I .

In der vorstehenden Übersicht ist, soweit etwas darüber zu er­
fahren y;:r, auch über die Sannlungen der Verstorbenen berichtet, 
*.7enn ich nun auf weitere Sannlungen, auf Privat sannluuigen und 
Sannlungen in Museen und Instituten, eingehe, so nochte ich eini 
ge -Torte über die Bedeutung der Privatsannlungen, auch dor kleinen, 
vorausschicken. Es soll gar nicht daran erinnert werden, welche 
Sir me von Mühe und Arbeit, von Entbehrungen und Kosten in den 
leisten Sammlungen steckt, auch nicht, welcher Reichtun von schö­

nen Erinnerungen und anderen Gtenütswerten in ihnen enthalten istj 
hier soll nur etwas über die wissenschaftliche Bedeutung der Privat- 
sa. a.lirigen gesagt werden. Diese Bannlungen sind nie wichtigsten 
Qucl.lon für die Erforschung einer Lokalfauna; sie enthalten viel" 
fach, .̂uch wenn es sich un ganz kleine Sannlungen handelt, die 
einzigen Belegstücke für einnal gefundene oder «ndero seltene 
Arten; vor allen aber umfassen sie in ihrer G-esanthäit ein so 
unfangreiches und wertvolles Material für die verschiedensten 
wissenschaftlichen Fragen, wie es sich in einer Öffentlichen Sann­
lung, einen Huseun, dessen Aufgaben ja in der Rujel über die Be­
arbeitung der heinischen Ti or./eit nicht hinausgehen, n. cht findet.

In diese Zusannenjpnge darf auf einen Punkt besonders hinge- 
wiesen werden. Las äußere Erscheinungsbild der Seinettorlinge, 
der Phänotypus, ist ohne Zweifel einer zeitlichen Handlung un­
terworfen. loh brauche nur an den inner stärker werdenden neu­
zeitlichen Mel‘Liii3nus - denNIndustricnelanisnUs11 Pröfeööor 
Iiasebrocks - Püngeler be zeichnete ihn ausdrücklich als Neo- 
"lelanisnus zu erinnern. Aber sicherlich f inde.n, auch, andere , nicht 
auf den ersten Blick so stark in die Augen springende 7/andlungen 
statt. Sie können nur erfaßt werden, wenn genügend Vergleichs- 
naterial aus früheren Jahrzehnten vorhanden ist (selbstverständ­
lich unter Ausschaltung von Fehlerquellen, insbesondere unter 
Berücksichtigung der Vergilbung der Farben,' auf die vor allen 
W e h r 1 i - B a s e 1 aufnerk3an- genacht hat). Es bedarf 
daher wohl keiner weiteren Ausführungen, welche unersetzlichen 
wissenschaftlichen Werte' nit all den vielen Privrtsannlungen 
verloren gegangen sind, die in den Jahren von 1 9 4 1 . - 1945 in den 
Wesozonen und 1945 in der Ostzone verloren gegangen sind.

•

Auch ihre Zahl ist nangölsi des Vorhandenseins einer Sanne1- 
stolle noch tarier nicht zu übersehen. Nur in einzelnen G-ebieten 
sind Züsannenstelluhgeh gerialcht. Ich nöchte als Beispiel eino von 
nir rjuö \nnengesteilte Übersicht über die Hanburger Privatsannlun-« 
gen aller Insektenordnungen geben, die für das Verhältnis der ver­
nichteten zu den erhaltenen Sannlungen in den großen Städten der 
Wostsonen wohl verallgemeinert werden kann:.

Vorhanden waren Sannlungen folgender Ordnungen:
Vernichtet; Erhalten gebliebens

1 . Heimische Großsehnetterlinge . . . .  7 10
2. Paläarhtische Grroßsclinettcrlinge 1 3.
5. Exotische GroJ3schnettorli:;ge 2
4 . rO-oinschnotterlinge * .................  2 2
5 . n a f e r .......................... •.................. . . .  9 5
6 . A .n zo n ............ .......... . - 1
7 . Tuitflügler ......................... ...........  - 3
3. Zikac.on.......... .................... « .............  - 1
9. Libellen und Netzflügler ..........  1 3
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1 ̂  1 3 0 S*̂0-̂10 JL.TLS0ll-*""'* f "fc I*ll̂ J*xl.ILS0il*—;7̂ j3lil0, jL JL kJ0ilOi* J_iO ;)ILO. op-
terologen (Vorsitzender: Dr, Ilix C r e t s c h 1 .1 r , G jIIg)
hat in März 1946 eine erste Übersicht über ihro Mitglieder |
hör 'iisgcgeben, deren Auswertung folgendes ergibt: l

!»

Mitglieder: 95* Davon verstorben (nehrero durch *Jriegs- 
ein^/irkung iinge kommen): 11* Vernißt oder noch in Gef „igensch ;f t : 
etwa 9# Teilweise vernichtete Sannlungen: 5- Völlig verrichtete 
Sr-'-i.-Llaigen; 24, Vernichtete Bibliotheken: 13. - Hier hudelt es 
sich Iso :iur un Lepidopterensanxilungenl

Schwor sind auch die Verluste der Museen und anderer öffent­
licher Institute,

(Fortsetzung folgtl)
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xxx::xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxzxxxxxxx

A I Z ^ I & E f T E U

XX:mOOOC39QQOCX̂ X 3^XXXXpCXXXXXX^XXXXXXXXXXXXXXpOCXXjpCXXXXXXXXXXXXX

K u f  u n d  T u s c h

3 u. c h e  Cerai.ibyciden der r.r:ionischen, tr :ns kaukasischen 
und kaukasischen Fauna in Kauf oder Tausch gegen 
exotische Ceranbycidennrtcn (.-.us Südanerika, Afrika, 
Sundainseln und Mel anesien) •

C#v. D e .u e 1 t , V/olfsberg i .L .  jXä. fPostfach 44*

V e r k ca u f !

I._joktenschrank - Siehe,

Anfragen bei Dr, Karl F i o c h 1 h n r , 
Salzburg, Haffeng* 8/ 4 .

xxxxxxxxxxxxxxx?cxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxXxxxxxxxxxxx;:xxxxxxxxxxxx

L ;a ^ e _ r l _ i  s_t e _ fü r__e__n^t oji_o_l_o_k\.jL.2.-2--~-®__

Die neue Liste zun Katalog Nr* lo von Hildegard 

\ i i :i k 1 e r , vorn. Albert T/inklor, Fachgeschäft and Lach- 

\ndlung für üntonologicf W i e n  XVIl/llo , Ditteögassc 11, 

ist erschienen und liegt bei uns '.'.uf,

Neue und .uch gebrauchte Sanne 1 geräte v/crd jn zun 
Verkauf .agebcjbon, Insokteim  .dein sind b i l l i g e r  gev/ordo:ij 
(looo Stück 25»- S ).

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Nachrichten-Blatt der Fachgruppe für Entomologie des
Naturwissenschaftlichen Vereins für Kärnten. Beiblatt zur Carinthia II

Jahr/Year: 1948

Band/Volume: 3

Autor(en)/Author(s): Warnecke Günther

Artikel/Article: Nachrichten über deutsche Lepidopterologen, Museen, Institute und
Sammlungen 36-40

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20685
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=37036
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=190087

